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Zur Nachricht.

Nie Mündzen, deren Verkauf man durch die-
D ſes Verzeichniſs bekanr macht, ſind alle recht
gut conditioniret, und empfehlen ſich Verſchie-
dene derſelben dureh ihre Seltenheit den Münz-
liebhabern gar ſehr. Da dieſer Verkauf zum Be-
ſien ner Pupilien geſchielit: ſo verſpricht marn

ſioh deno baligere Einlöſung und promptere he.
zalungdes erſtandenen, doch verbittet man alle
Münæen unter hieſige 2 ggl. Stück. Denen Aus-
wartigen, welchen es au hieſiger Bekantſchaft
fehlet, erbieten der Herr Advocatus und Raths-
audütor Meyer, wie auch der Herr Bibliotheks-
diener Helnir ihre Willfährigkeit, und treue
Ausrichtung. wenn anders die Aufträge gemeſ-
ſen unod richtig beſtimt, aneh Franca an ihnen
eingeſendet werden. Rei eben denenfelben ſind
auen dieſe Verzeichniſſe umſonſt 2u haben.

Wolkenbüttel
den 9. Iunius i77i.



a) Alt Grubenhagiſche Linie.

1. Wolt. ethi. D. G. Due. Brun. e. Lum
Das behelmte Wapen. R. Rudolphus
II. D. G. Ro. Im. Se. Au. Des heiligen
Andyreas Bildniĩſs. i595.vid. Madai 3558. 2 Lt.

Weolt. et Phil. D. G. D. Bru. e. L. Das
behẽſmite Wapen.  Rudolphus 2. D.
G. Ro. Im. dem. Aug. gi. Der gekrönte
Reichsadler, auf deſſen Bruſt der Apfel
mit der Zakl 24. vid. Madai 3557. 21Lt.

8. V. G. G. Philip. Hertzog. zu. Braun. u. L.
Geharrmſchtes Bruſtbild im krauſen Koller,
mit einer Streitkolbe, den Helm vor ſich
haltend. R. Das Wapen, über welches
der h. Andreas mit dem Creuz hervorra-
get. In dem Reichsapfel ſteht die Zahl 24.
und neben dem Wapen die Iahrzahl 1595.
Die Umſchrift: Got. gibt. Got. nimbt.

v. Madai iogo. 2Lt.4. Der Avers dem Vorigen gleien. R. Got.
ibt. Got. nimbt. Das VWapen mit zwel
Helmen, und dazwiſchen der Reichsapfel
mit 24. 1595. v. Madai z5ho 2lLt.

S5. D. G. Philip. Du. Braun. e. Lu. 1596.
Das Wapen mit zwei Helmen, zwiſchen

A J denenJ



2 th Gdenen der Reichsapfel mit 24 ſtehet. R.
Obüt. ĩĩĩ. Aprili Anno. M.DXGVI.
Vixit. Anù. LXII. Menſ. Sj. vid. Madai

1ogi. 2Lt.b) Al Calenbergiſche Linie.

6. Ericus. D. G. D. Brun. et. Luneb. Prine.
Imp. Lin geharniſeht Bruſtbild im groſ.
ſen Bart, uñd geſcehornen Haare. R. Das
VWapen mit den Helmkleinodien: Spero
invidiam 1556. v. Madai 1085. 21Lt.

7. Ericus. D. G. Dux. Br. e. Lune. Ein ge-
kröntes und mĩt dem güldnen Vlieſs um-
gebenes Wapen mit Zwei wilden Män-
nern, und darüber ein Reichsapfel mit
der Zahl 24. R. Drei Helme mit ihren
Helmkieinodien: Spero. invidiam. i584.

vid. Madai ioot. 2Lt.
c) Mittlere Wolfenbitteliſche Linie.

8. Henri. Dei. Gra. Brun. e. Lunebu. Du.
Das behelmte Vapèn mit, der lahrzahl
1534. R. Ein geharniſehter Mann, auf ei-
nem Poſtement ſizend, der einen Löwen
unter die Füſſe trit, und in der Rechten
den zum Hiebe ſertigen Degen, in der
Linken aber einen hchild hält. In der Um-
ſehriſt des Herzogs Symbolum- Juſtus.

non.
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non. derelinquitur ete. Dies iſt ein ſehr
rarer Thaler. v. Madai 1093. 2Lt.

9. Eben derſelbe 1538. v. Mad. l. c. 2Lt.
10. Henric. D. G. Bruns. e. Luneb. D.
nebſt vier kleinen Wapen 2wiſchen dieſer

Uniſehrift. Deſſen Bruſtbiid mit dem
Schaubhut, und einer giildenen Kette.
R. Ein wilder Mann mit bloſſen pudendis,
ſo mit der Rechten einen Baum, und in

dier linken eine Bergſtufe hält. Zwiſchen
den füſſen die lahrzahl ar. Non. vidi.

iuſtum. derelicturn. Ein ſehr rarer Tha-

ler. v. Mad. ioo 2 Lt.ii. Henri. D. Gra. Bruns. et Luneb. Du.
Das BKruſtbild wie im Vorigen. R. Ein

wilder Mann mit bloſſen pudendis, hält
imit beiden Händen den Bauw. iza7. Vm

ſcehrift in zwei Reinen: In. Gots. Gew.
NHa. J. Me. Gſtalt. Gott. ha. Gefu. Das.

NMir. Genu. v. Mad. 1o96 2Lt.
12. Der Avers iſt dem Vorigen gleich, auf-
ſer 4 kl. Vrapen. R. Ein wilder Mann

zwiſchen/den Füſſen iſt die lahrzahl 48.
mit voriger Vinſehrift. v. Mad. ..c. 2Lt.

1z. Eben derſelbe: mit der lahrzahl 54. v.

AMad. J. C. /2 Lt.14. V. G. G. Heinrih. v Erih. Gevet. 2.
Brun. u. Jun. Zwei getzen einander ge-
ſtelte Bruſtbilder, in Sehaubhüten und wei-

ten Röceken. s5. R. Ein wilder Mann, ſo das
Vcſapen vor ſieh halt, und dabei die Zahl

Aa 24



4 v
24. In. Gots. Gewalt. Haben. Wir. Ge-

ſtal. v. Mad. ioꝗ7. 21Lt.15. Henric. D. Gr. Dux. Bruns. e. Lunebur.
Das Bruſtbild mit dem güldnen Vlieſſes

Oxrden. 64. R. Das mit der Ordenskette
umgebene Vapen, welches ein wilder
Mann hält: In. Got. Gew. H. l. Gſt. D.
H. Gef. D. M. G. v. Mad. iogs. 2Lt.

16. Eben derſelbe. 1àt.
D ſib 5667 2Lt.

v

17. ere esr18. Eben derſeſbe ohne lahrzahl. vid. Madai

3573. 2Lt.
19. Henricus. D. Gr. Du. Bruns. e. Lu.

Das Bruſtbild mit einem runden Hütgen
und ſteiſen Kragen, hinter dem Wapen,.
welehes ein wilder Mann hält. K. Der
gekrönte doppelte Reichsadler, mit dem

KReichsapfel, auf der Bruſt 24. Maximi-
lianus. Dei. Gr. Impe. Sem. Aug. 68. v

Mad. i100. 2Lt.20. lIulius. Dei. Gr. Dux. Bruns. et Lune.
nebſt den Buchſtaben G. V. M. G. Das
Wapen mit zwei wilden Minnern. R.

Ein gehender wilder Mann, ein Licht
haltend, 1572. Aliis. inſeruiendo. con-
ſumor. v. Mad. no2. 21t.

ai. Derſelbe 1582. 2Lt.22. Der Brülenthaler von der erſten Gattung.

Das Vrapen: lulius. D. G. D. Bruũ. e.
Lu. N. R.M. A. D. I. R.Rin wilder Mann,

in der Linken einen Baum, in der Rech-
ten
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Ss 8ten einen Leuchter mit brennendem Licht,
Todtenkopf, Sanduhr und Brillen, nebſt

der Iahrzahl 1586. 14. Iun. Aliis inſer-
viendo conſu. W. H. D. A. L. V. B. D.
S. S. N. H. V. K. V. v. Mad. iioʒz. 2Lt
23. Derſelbe von der andern Gattung. Der

Avers iſt obigen gleich. R. Bei dem wil-
den Mann iſt ein  mit abgeriſſenen Zügel
ſchnell rennendes Pferd. Darüber: M.
J. C. M. unten 1588. nebſt vorhergehen-
der Schrift, mit dem Zuſaz.: Goslariae.

v. Mad. iios. 2101t.24. Iulius. D. Br. E. L. V. No. Ma. anno
elols LXXXIXCP. Defu. Geharniſechtes
Fildniſs bis an halben Leib: auf der Bruſt
ein Cruciſfix. R. Ein wiider Mann, leh-
net ſich auf eine Tafel, an welcher: Vi-
xit. An. LX. Men. X. Dies VIII. 1589,

auf ſelbiger ein Todtenkopf. An der lin-
Len Hand das Stundenglaſs nebſt Brille-
Umſchrift: Luctu publico. vid. Matlaĩ

IioJ. J 2ht.25. Henricus Iulius. D. G. Poſt. Eps. Hal.
e. D. Brun. e. Lunebu. Ein geharniſeht
Bruſtbild im bloſſen und beſonders ge-

ſchornen Haupte mĩt der Iahrzahl 1590.
R. Das ſechsfeldige Wapen mit drei Hel-

meri, rechts der wilde Mann. Honeſtum
Pro Patria. v. Mad. uos. 2Lt.26. Derſeolbe von 1596; Auf dem Rerers ſteht

dger wilde Mann nicht. 21Lt.
A 3 1
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27. Heinr. Iul. D. G. Ep, P. Hal. D. Br. E.

Lu. Das Vapen. R. LDer heil. Andreas
mit der Umſchrift: Honeſtum pro pa-

tria. 1600. v. Mad. tii6. 2Lt.
28. Der ſogenannte Rebellenthaler. A. Ein

wilder Mann mit der lahrzahl 1595. in der
rechten Hand eine brennende Fackel mĩt

N. M. T. in der linken einen Pfeil, an
beiden Seiten mit Widerhaken, an deſſen
Spize der hinter ſeinem Füſſen liegende
Hund lecket. Dabei D. C. S. C. Die

VUnſchrift: Henri. luli. D. G. Poſt. Epiſ.
Hal. D. Brun. E. L. P. P. C. R. Die Rotte

Korah, Dathan und Abiram. wie ſie von
der Erde verſchlungen wird, darunter
Nume. XVI. Darüber N. R. M. A. D. J.
E. S Umher ir Wapenſchildlein nebſt den
Helmkleinod. v. Mad. irio. 21Lt.

29. Der Lugenthaler. A. Das von einem wil-
den Mann gehaltene Wapen. Heuri.
Jüli. D. G. Poſt. Epiſ. Hal. D. Brun. E.
Luneb. R. Ein liegender Löwe, 2wi-
ſchen deſſen Vorderfüſſen ein Steinbock,
und über ihn die Victorie mit einem Lor-
beercranz. Hinter demſelben eine aus
einem dürren Stok wachſende Rolſe. 1506.
Inwendig: Tandem bona cauſa trium-

Ppnhat. Umher: Huete dich für der Tadt.
der Lügen wird wol radt. H. H. vid.

Mad. iiii. 21Lt.30. Der I'arlieitsthaliri A. Der spruch in
5 Tei-



s G 75 Zeilen: Recte faciendo neminem ti-
meas. 1506. Umher: Henri. Iuli. Dei.
Gratia. Poſt. Epiſ. Hal. D. B. E. L. P. P.
C. R. Die nakte Varheit mit ausgeſpan-
ten Armen trit auf die zur Erde geſtrekte

Ir Verleumdung und Lügen. Oben: Men-
dacium. Calumnia. Die Umſchriſt: Ve-

ritas vincit omnia. Auswendig i2 Wa-
penſchildlein. v. Mad. rii2. 21t.

Zzl1u. Der Müchken oder ll'eſpen Thaler. A. Zwölf
mit Lorbeerzweigen umgebene WVapen.
Henricus. Iulius. D. G. P. E. Ha. D. B.
et L. isoo. P. P. G. Ri Ein ſizender Lö-
we, auf den von vorn 6 und von hinten 4
Veſpen zu fliegen, ihn zu ſtechen: die
Sonne ſtralet auf ihn, und ein über ihn
ſchwebender Adler bedekt inn. v. Mad.

niigz. 21t.32. Der Prlicaus oder- Patrioten Thaler. A.
)Pas von dem wilden Mann gehaltene be-
helmte Wapen. Heuricus lulius. D. G.
P. Ep. Ha. D. Br. Et. L. ꝗ9. P. P. C. R.

Ein Pelican, der ſick die Bruſt aufrizet,
1 und ſeine lungen im Neſte nähret. Pro.

Aris. Et. Focis, 2wiſchen ieden Wort iſt
Ein Bund Pfeile. v. Mad. iriq. 2Lt.

33. Henricus. Iulius. D. G. P. Ep. Halb.
D. Bru. Et. Lu. Ein wilder Mann in der
rechten das Wapen in der linken den

KBaum haltend. R. D. M. liſss. Princ.

A 4 PDuo



8 s GDuau. Hedwigi March. Brand. D. Brunſ.
et Lun. Viduae Matri Dilec. F. F. Obiir

Cal. gbris Anno MDCII. Vixit Ann.
LXit. Me. VII. D.XX. v. Mad. aurq. 2Lt.

84. Henricus Julius D. G. P. E. H. Dux
Brumnsvi. et L. Das Wapen. R. Natus

Ao. 1564. 15. Octob. obiit Ao. 1613. 20.
Iulii, vixit aos a4ß. Menſ. o. Dies5. Regn.
gos 24 Menſ. 2. Dies 17. v. Mad. ii2i. 21t.

85. Begräbniſsthaler der Gemahlin des Her-
zogs Heinrich. lul. D. G. Eliſab. Reg.
Dan. Stirp. Dux. Bruns. ei Lun. Vid.

Das gekrönte Wapen mit der innern Um-
ſchritt: Requiæſco a laboribus meis. R.
D. O. M. Sermae. Prine. Dnae. Eliſabe-
thae Regi. Dan. Stirp. Duc. Brunſ. et

Luu. Viduae Matri Dilectis F. F. F.

Nata Colding. in Dan. 25. Auguſti Ao.
MDLXXIil. Mort. Brunsv. 19. Iuni
Anno 16265. v. Mad. ii22. 21Lt.

36. Chriſtian. Herrz. zu. Braunſehw. v. Lu-
nenb. In vier Zeilen folgende schriſt:
Gottes Freundt Der Plaſten Feindt.
R. Ein geharniſchter aus den WVolken
hervorragender rechter arm mit einem
bloſſen zum Streit fertigen Schwerd. Tout.
avec. Dieu. 1622. v. Mad. uiæg. 21L1t.

J ĩ 37.
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37. Derſeſbe, nur im Revers ſtekt auf der

Spize des Degens ein Baret oder Ieſuiter
Müze, und iſt daher um deſto merkwür-

diger. v. Mad. ii9. 2Lt.38. Ein Begräbniſsthaler: D. G. Chriſtian.
JIun. Dux. Bruns. et Lun. Das gekrön-
te Wapen mit dem Orden vom blauen

Nofenbande: Honni. Soit. Qui. Mal. V.
Penſe. R. In acht Zeilen: D. O. M. Na-

tus. Groningae. Anno. MPXCI. XX.
Septembr. Mortuus Wolfferbyti. Ao.
MDCXXVI. VI.Iuny. v. Mad. iigo. 2 Lt.

d) Neues Hauß Braunſchweig.
NDanmnebergiſche Linie.

39. V. G. G. Iulius Erneſtus. H. Z. Brun.
v. Lun. Geharniſchtes Bruſtbild. R. dat
Vapen mit 3 Helmen: Time Deum Ho-
nora Caeſarem 1625. v. Mad. inʒi. 2Lt.

ao. lulius. Erneſtus. D. G. Dux. Brun. e.
Linae. Geharniſchtes Bruſtbild mit ſpire-

nem Kragen und umgekangener Feldbin-
de. R. Der gekrönte Kaiterliche Adler,
mit dem Reichsapfel, worauf 32. Die Um-

ſchriſt: Ferdinandus. II. D. G. Rom.
Imm. Sem. Au. Mad. ir32. 2Lt.

As Weolſin



10 Se  G6Wolfeubuttelſebe Linie.

ai. D. G. Auguſtus. Der. Iunger. H.
Brun. v. Lii. Geharniſchtes Bruſtbild mit
entblöſten Haupt und der Feldbinde. R.
Das Vrapen: Alles Mit Eedacht. ohne
labrzabl. v. Mad. iuz7. 2Lt.

42. Der erſte Glockenthaler. Auguſtus. Her-
zog. zu. Braunſ. vnd. Lu. Das gebar-
nifehte Bildniſs, im bloſſen Haupte, in der

nechkten den Regimentsſtab, in der Lin-
ken den befederten Helm haltend. R.
Eine Glocke ohne Klöppel, mit einem
herabhangenden Strik an dem Schwengel.
Aul der Glocke: T. S. G. E. B. Unter
derſelben: Sie. Niſi. Umilchriſt: Alles.
Mit. Bedacht. Anno 1643. v. Mad. iio.

2Lt.
43. Der æweite Elockenthaler. Avers und Re-
vers dem Vorigen gleich. Unter der Glo-
cxe Vii. Sic. Niſi. iöa3. V.ad. irai. aLt.

I3. b. Derſelbe. 1t.44. Der dritte Glockentlaler. Dem Vorigen
imn allem gleich, auſſer auf dem Glocken-

rande ſtehet ſtatt der erſten Buchiſtaben,
das Wort Gloria. v.Mad.iiga2. utlt.

As. Dar vierte Glockenthaler. Av. wie vor-
hin. R. Der auf einem Blocke liegende
Klöpnpel; an dem Blocke: AD. 13. v. 10.

In. Auf dem Klöppel 13. K Maii. Vn-
ten: Sed. v. Mad. iiag. 2Lt.

ab.



Ses6

46. Der funſte Glockenthaler. Av. wie vor-
hin. R. Die Glocke mit dem Klöppel und
mit dem Strange verſehenen Schwengel.
Neben der Glocke geteilt: Tandem. Auf
dem Klöppel: E. und auf dem Glocken-
rande: W. A. J. D. J. R unten M. VII.

B.rts. L 1643. v. Mad. 1144. 21Lt.
47. Der ſecliſte Glockenthaler. Av. wie vori-
Sger. R. Die Glocke mit dem Klöppel,

dem Schwengel und Strang, auf der Seite,
Tandem. Auſf der Glocke: W. A. L. D.

IJ. R unten: M. VII. B. 14 Z. vid. Madai

1ILęS. 2Lt.48. Der ſiebente Glockentlaler. Auguſtus Her-
tzog zu Brauns. v. Lun. Das Wapen
mit 5 Helmen. R. Eine von 3 Händen
an 3 Stricken gezogene Glocke, an wel-
cher in 2 Reinen: Nu. Pac. Ex. So. Ei.
Im Proſpect die Stadt rolfenbüttel, oben
die ſtralende Sonne: Tandem. Patien-
tia. Victrix. anno 1643. v. Mad. n46. 2Lt.

49. Von Gottes Gnaden Auguſtus, Her-
2og zu Brunswik vnd Lunab. Gehar-
niſchtes Bruſtbild mit völligem Geſichkt,
in der Calotte, mit einem Lorbcercran?,
um weleches ein Band gewunden. R. Das

behelmte Wapen, in einem Lorbeercranz
mit einem Bande, worauf: Alles. Mit.
Bedacht. 1658. v. Mad. iias. 2Lt.

5o. Auguſtus Hertzog zu Brauns. v. Lun.
Has vorwãarts lehende geharniſchte Bruſt-

bild,



12 ghbild, mit bloſſen Heupt., Lurzen Haaren,
ſtarken Bart, und einem ſpizen Kragen.
R. Das Wrapen mit 5 Relmen: Alles Mit
Bedacht. Anno 1650. v. Mad. 3624. 2 Lt.

5i. Auguſtus Hertzog zu Brauns. v. Lun.
Das Vapen mit dem Helm, R. Der wil-

de Mann, der den zur Linken ſtehenden
Baum mit beiden Händen bei den Aelſten
hält. Alles. Mit. Bedacht. 1657. v. Mad.

3628. 21t.J52. Auguſtus D. G. Dux Brunsvicens. et

Lunaeburg. Bruſtbild auf römiſche Art
mit einem Lorbeercranze. R. Das Va-
pen mit 3 Helmen von 2 behelmten wil-

duen MMiännern gehalten: Alles. Mit. Be-
dacht. 1664. v. Mad. rii. 2Lt.53. Auguſtus Hertzog zu Brauns. v. Lu-

neb. Das Wapen. R. Ein wilder Mann.
Alles. Mit. Bedacht. Anno 1665. 21t.

54. Der ſo genannte ſokbne Thaler. Des Her-
zogs gebarniſchtes Bruſtbild mit einer
Plattmüze, welehem die Fama einen Lor-
beercranz aufſezet. Darüber auf einem

Tettuh: A. D. G. Dux Br. E. Lu. Umher
Auguſti Aeternam Virtutem Fama Co-
ronat. R. Vie nro. 5æ2 mit dem lahr
1666. v. Mad. itgo. 21Lt.

55. Ein Hiegrühniſithuler: Dei GSrutia Augu:

ſtas Dux Brunsvicenſium et Lunebur-
gens. In der Aitie die ſSchriſt: Natus

L ö

Ao.



Ado. 1579. 10 Apr. Rexit Dueat. Et Co-
mitatus Suos Annos XXXI. Obit'i7.

Sept. Ao. MDCLXVI. Vixit Annos
LXXXVII Meniſes V. Dies VII. R. Ein
Baum ohne Blätter, an deſſen Vurzeln
ein Todtenkopf. Ueber demſelben: QVae
Laeta rronDe Virebad, xVnC und

darunter lgvſ. Unten herum: sIC
rranslt GLorla MVnDI. Aeuſſere Um-
ſchriſt: oMnla non ulsl errovDo et

Vesgeto ConslLlo.. v. Mad. inss. 21t.
56. Eegrabniſsthaler des Herzogs dritten Ge-

mahlin, Sophia Eliſabet. Princ. Mekelb.
Auguiti Duc. Bruns. E. L. Conjux
Nata XX Aug. M. DC. XIl. Den AIII.

lul. M. DC. LXXVI. Vixit AnnosILXIl erc. R. Zween Engel' tragen ein
geflügẽltes und gekröntes Herz auf einem
Tuche gen Himmel, Wwo es 2 ausgeſtrek-
te Kände erwarten. Auf dem Grabſteine
ſtehet ein Cruciſxc, bei welehem ein Buch
unc Lorbeereranz ſiegen: Vera Sapien-
tia Er Pietas Faſtidit Terrena, Avolat
Et Receipitur Ad Aeterna. vid. Madai

I154. 2Lt.57. Gedücltnintlialer auf die Eroberung Draun-

ſchueig. D. G. Rudolph. Auguſtus. Dux.
Br. Et Luneb. geharniſchtes Bruſtbiid.
R. Ein siegeszeichen mit einer Trommel,

worauf ein aufgeſchlagenes Buch liegt,
in



14 GGtoin welchem 1 Maccabaeorum Cap. 1

V. 33. 34. Darüber: Iure Et Armis. Im
Abſchnitte 12. Iunii 1671. v. Mad. ir57. 2 Lt.

38. Eben derſelbe doch von einem andern
Stempel. v. Mad. iis7. 2Lt.59. Ein Schiff mit aufgeſpanten Seegeln auf

dem Meere: darüber der ſtralende Name
Gottes. Unten: Remigio Altiſſimi. R.

wie nro 37. v. Mad. 3630. 21t.
bo. Demeinſchaftiickey Thaler: D. G. Rud.

Ausg. et Ant. Vlt. D. D. Br. et Lu. 1687.
Das Vrapen mit ʒ Helmen. R.Zween wilde
Mannerx, welche 2 grünende Baäume in
einander geſchlungen halten. Vt Fron-
trbus, lta Frondibus Coniunctiſſimi.

v. Mad. i158. 2Lt.bi. Gemeinjehaftlicher Thaler. D. G. Rud.
Aus. et Ant. VIr. D. D. Brun. et Lun.
Beider geharniſehte Bruſtbilder. R. Ein

fürſtenhut, weleher von 2 Saulen, mit
Fahnen und Vaffen behängt, unterſtüzt
iſt. Duobus Fuleris Securius 1öot. v.
Mad. 1159. 2Lt.

62. D. G. Rudolph Auguſtus Dux, Br. et
Lu. Bruſtbild. R. D. G. Anthon Vlrich

an Br.et Lu. Bruſtbilad. 1692. V. Mad.
ubo. 21Lt.

63. Die Buchſtaben R. A. V. zierlich in. xin-
ander geſehlungen, und zwar R. A. gtdop-
pelt das V in der Mitten, als die Namens.
buchſtaben Rud. Aug. und Anth. Vlr.

Um.
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Umſchrift: Inſolubili nexu vniti. R.
Das Wapen mit 3 Helmen von 2 behelm-
ten Löwen gebalten. Gleichfals ein ge-
meinſchaftlicher Thaler. v. Mad. iibi. 2Lt.

64. D. G. Rud. Aug. et Anth. Vlr. DD. Br.
et Lu. Das Vſapen i1691. R. Der wilde
Mann, und im Proſpect unten das Harz-
gebirge. Remigio alriſſimi vni. v. Mad.

iiG. u 21Lt.65. Ein rarer aut Medaillen Art geprägter
Thaler. Eine hohle Kugel mit R. A. V.
bezeichnet, welehe 2 daran geſpante Pfer-
de von einander reiſſen wollen. Zur Sei-
ten ſtehet ein Einhorn, ſo nach einer bli-
zenden Wolke ſich umſiehet, auf einem
fiiegenden Baride folgende Worte: Non
vi. R. Die Kugel auf einem Tiſche zer-
teilt, nachdem eine Hand ſie vermittelſt
der Schraube geöfnet. Auf deren 4 Fin-

zeth ſteht: GE. S. C. L. Oben: Sed arte.
Unten MDCCII. v. Mad. uöʒ. 2Lt.

66. Derſelbe. Ueber dem Einhorn ſchwebt
ein Adler der auf die Kugel Donnerkeile
ſehieſſet: Quod vi non potuit. R. Iſt
obigem gleich. Aulf den 5 Pineern finden
ſich die Buehſtaben: P. G. S. G. L Um-
her: disiectum eſt arte miniſtra. Unten
MDCCil. iſt ſehr rar. v. Mad.3638. 21Lt.

67. Eine Medaille auf dieſes Sujet. Iſt dem
nr. ö im Av. und Rev. gleich, nur daſs
die Schriſt auf dem Revers ſtehet: Was

war



46 eð Swar ohnmöglich aller Macht, das hat
ein S. C. H. A. L. G. aum Stand ge-

brachi. 6Lt.G8. D. G. Rudolph. Auguiſtus Dux Br. et
Luneb. Geharniſehtes Bruſtbild, unten

R. B. R. Die Schriſt: Natus XVI Maüi.
MDCXXVII. Reg. Aggresſ. XVII. Sep.

NMDCLXVI. Mortalit.non vitam finiuit
XXVI. Ian. MDCCIV. Viuit enim poſt
funera manetque memoria princip. pii
iuſti ſapient. in anim. ſubditor. aeterni-

tate tempor. fama rerum. V. Mad. 116a.
2 Lt.

9. Rudolphus Auguſtus D. G. Dux. Br.
et L. Bruſtbild in der Peruque und Ge-

wandc. KR. Die Schrift: Princeps pius
iuſtus pacificus cuius honos nomen
laudesque per omne manebunt aevum.
gubernaculum ſumſit DCLXVI.fratre
regiminis paetieipe fec. a. MIDCLXXXV
et ſie curm quem dederat fortuna re-
migio altiſſimi ſtrenue peracto in aeter.

felicitatis portu acora iecit A. R. S.
MDCCIV. aet. ſuae LXXVII. v. Mad.
3639. 2Lt.70. Seren./ Pr. et Dom. Dom. Auguſtus

Frider. D. Br. et Lun. Geharniſchtes
Bruiſtbild. R. Natus XXIV. Aug. an.
MDCI. VII ex vulnere in oppugnat.
Philipsb. cui Chiliarcha Caelar. prae-

erat



Es 17erat capiti inflicto denatus XXII. Aug.
an. MDCLXXVI. gloria quam annis
maturior. v. Mad. ii6ʒ. 21Lt.

rin nn  e1634. denata in. R. In dem Sehloſt-
hofe ⁊u Salzthalern liegt. der Fürſtenhuth
auf einem Poſtement, worüber' die Her-
zogin in ſden Wolken ſchwebt: Deſe-
ruiſſe iuuat. vid. Mad. iiö6. a1t.

72. Ein Ausbentthaler. Tween in dem Schloſs-
hofe 2u Salzthalen auf den Knien liegen-
de und mit aufgehabenen Händen zum
Himmel betende Bergknappen; darunter:
ardentibus votis. Darũuber ſcheinet die

Sonne auf eine aus den Volken herab-
gelaſſene Sonnenuhr, an welcher der
ehatten zurück geht: darunter Eſai. 39.
Oben auf einem Zettel: Augentur vita
diesque. R. Emne ofſene Grube, in wel-
echer 2 Eergknappen Erz gewinnen. Dar-
über conſtanter. Unten 1705. v. Mad.
uö7. 2 Lt.75. Antonius Vlric. D. G. Dux Br. et Lu-

neb. geharniſchtes Bruſtbild. R. Ein aus
dem Meer hereorragender ſteiler Felſs,
.woran die Vrellen ſchlagen: Semper
ldem. Im Abſchnitt: Conſtanter. vid.

Mad. nöo. 2Lt.74. Antonius Vlrieus D. G. D. Br. et Lun.
Ein  ſauberes geharniſehtes Bruſtbild. R.

t
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Dar Wapen mit 5. Helmen. Conſtanter.

1710. v. Mad. uro. 2k.
75. Antonius Vlric. D. G. Dux Br. et Lu-

neb. geharniſchtes Bruſteucl. R. Die

clemens liberalis natũs IDCXXXlIlI.
Sehrift: Princeps magianus ſaniens

IV. Octobr. a divo fritie Rudolpho
Auguſto in conſortium regin  ad-

ſeitus ADCLXXXI. vurum ſonu poti-
tus MDCCIV. fatum exdepit
MDCCCKIV. xXxvii. Mart. vid. Mad.

au7zi. 2Lt.46. D. O. M. S. Seren. princeps Dn. Chri-
ſtin. Sophia Duciſſ. Br. et Luneb. Dn.
Auc a. VWVilhelmi Ducis Brunsv. et
aieh. conĩux amantiſſima affectu in
maritum fide et pietate in Deum in-
comparabilis n. Il. Anr. IDCLIV. den.
XXVii. lan. MDCXCV. R. Ein von

der Erdkugel ſich auffehwingender Adler,
darüber auf einem fliegenden Tettul
Spreto volat altior orbe.v. Macdaija. 2Lt.
7. Auguſtus Wilh. D. G. Dux Br. et Lun.
Das ierlich geharniſchte Buſtbild in ei-
ner Peruque und dem Ordensband. R.
Das behelmte Wapen 1714. Parus tueri.

Mad. ii73. 2Lt.78. Auguſtus Wilh. D. G. Dux Br. et Lun.
ZBruſtbild geharniſcht. R. Die Schrift:
In memoriam lubilaei II. ob veram.
doctrinam chriſt. ante hos CC. annos

t.. 5 a cor-



Se 19a corruptelis vanisa. pontifciorum
commentis auſpice adeo vindice D.
M. Lathero feliciter repurgatam
eloloCCXVI Pr. Ral. et Kal. Nov. in
terris Br. Wolfenb. celebrati. vid. Mad.

ii74. 2Lt.79. Eben derlelbige. 21t.
80. Der Namenszug A. W. darüber der Für-
ſten Huth, die Umſehrift: D. G. Dux

Bruns. et Lun. R. Ein laufendes Pferd.
Parta tueri. i724. v. Mad. urʒ. 2Lt.

si. Avers wie nr. 73. R. Die Schriſt; Chri-
ſto purioris rehcitnis conſervatori ec-
cleſia terrarum runsvico. Wolfenb. di-
vinitus accepti CC. abhinc annis cor-
roborata per confeſſionem auguſtanam
evangælica doctrina beneficii memor

debitas. perſolvit gratias clolo LCxXXX.
XXV. Iun. v. Mad. rivJ. 2Lt.

s2. Auguſtus Wilk. D. Dux Br. etLan.
geharniſehtes Bruſtbiid. R. Princeps

vius pacifieus natus d. VIII. Mirt.MDCLXII. rerum potitas ADCSXIV
Vivuere, aeternum vt viunar, doeſiit' d.
XXII. Martii MDCCXXI. aeid-

quuieſeat. v. Mad. ir7g. 21t.
83. Lud. Rud. D. G. Dux Rrurs. ei Len.

geharniſehtes Bruſtbild im Ge vanc. R
Das Kraunſehweigiſche laufends Pſerd.
Veſtigia premo maiorum. 17.6. v. Mad.

anſ7g. 21 t.
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20 Se84. Ludovie. Rudolph. D. G. Dux Er. et
Luneb. Geharniſchtes Druſtbild mit um-

gehangenen Ruſſiſehen Andreas Ordens-
bande. R. Der wilde Mann, in Cer
Rechten das mit dem Füriten Hut bedeck-

te, und mit der Ruſſiſchen st. Andreas
Ordens Kette behangene Vanen, in der
Linken den Tannenoaum. Ex adverſo

deeus MDCCXXVII. v. Mad. irg. 21t.
85. Ludovic. Rud:. D. G. Dux Br. et Lun.
Geharniſafites Berſtbild in der Peruque.

R. Das Pferd. Ex adverſo decus.
MDCCXXXV. iſt rar. v. Mad, sbsi. alt.

g6. A. wie k5. R. Die Schriſt Princens
pivs  natus ch XXII. lul. IDCLXXI.
rerum ſummam in princip. Blanckenb.
MDCCXIV. ducat. Brunsv. Wolfenb.
MDCCXXXI. adminiſtrare coeopit. d.
I. Mart. MDCCXXXV. placide Bruns-
vigae defunctus aeternum coelo obti-
nuit decus. v. Mad. iiti. 2 Lt.

67. D. G. Ludovicus Rudolphus Dux Br.
et Lun. 1732. Das VWVapen mit 5 Helmen.

K. Der wilde Mann mit dem Baum in der
linken Hand. Ex aduerſo decus. v. Mad.

36 46. alt.B6. Ferdinand Albert. D. G. Dux Bruns,
et Lun. Das Wapen müt 5 Helmen. R.

Die Schriſft: Natus XI. Calend. lun.
MDCXXXVI. Perluſtr. Europ. vniu.
rat. exornat. liter. Suſcept. e Chriſtina



cs
Haſſ. Princip. prol. numereos. pius

prud. niac. obiit Bever. VIII. Caĩ. Mai.
MDCLXXXVII. t. Mad. iig2. 2Lt.

s9. Ferdinand Albert D. G. Dux Br. et
Lun. Geharniſchtes Bruſtbild mit dem Or-
denshande. Rec Die Schrift: Princeps
iuſtus conſtans in bello ab ipſeo aetatis

flore imperterritus c. XIX Mart.
clolo CLXXX natus d. III. Septembr.
chbloCcCxxXXV ex Salina valle tuüſſi-
mumm intrauit portum. Auf dieſem Tha-
ler ſteht aus. Verſeben d. XIX. Mart. ſtatt

Maii. v. Mad. a655. 2Lt.
go. Derſelbe. 2Lt.

g9u. Derſelbe, nur daſs ſtatt d. XIX. Mart.
richtiger d. XIX. Maii ſteht. vid. Madaĩ
2656. a Lt.9e. Carolus D. G. Dux Br. et Luneb.
Geharniſchtes Bruſtbild in eignen Haaren,
die mit. einem Bande gebunden: Am Ar-
me K. R. Numquam retrorſum. Das
zur Rechten fpringende Pferd. 1742. Iſt
ſehr gar. V. nad. 3657. 2 Lt.

qʒ. Carolus Di G. Dux Brunsvie. et Luneb.
Das Wapen  mit dem Fürſten Hut und An-
dreas Kreuze. R. Der Braunſchweigſehe
Löwe zwiſehen 2 Thurmen. 1747:. Um-

ſehriit: Nach dem Fnſs der Albertus
Fhaler. Vnten  Thaler. v. Mad. 3658.

g. D. G. Carolus Dux Brunsvic. et Lu-
neb. 1748. Das Vapen mit dem Fürſten

B 3 Kut



22 Sts StNiut von a vilden Männern gehalten. R.
.Ein Bergwerk, darüber ein aus den Wol-
Ken kommender Arm einen Crand bält.
Oben? Non marceſcet. Unten: die
Grube Cronenburgs Glück kam in
Ausbeut im Qu. Lueciae 1705. vid. Madai

3664. 2Lt.95. Carolus D. G. Dux Br. et Lun. Ge-
harniſchtes Bruſthild mit der Bandſchleife
n NHaaren, und dem Ordensbande. R.
Das laufende Pferd Numquam retror-
ſum. Unten 1 Thaler. Iſt courant. vid.
Maadai 3669.
96. Der Namensbuchſtahe C. mit dem Für-

ſten Hut. R. Hie ðchrift dwiſchen Palm-
uweigen: 1 Thaler Hz. Br. L. L..i7sꝗ.

v. Mad. 3670.

Aittlere Lineburgiſche Linie.
Haarburg.

97. Wilhelmus D. G. Dux Bruns. et Lu-
neburg. Geharoiſehtes Bruſtbilc faſt bis

an die Knie, mit ganzem Geſicht, einem
ſſpirenen Ueberſchlag, und Feldbinde. R.

Das behelmte Vapen. Dominus provi-
debit. 1636. v. Mad. usö. 2Lt.

g9i. Derſelbe 1639. 2 Lt.¶9. Avers wie nr. 972. R. Natus XIV.
Maxt.
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Mart. ãs MDLXIV. obiĩit Harburgi
XXX Martii hora IV. matutina ano
MDCXLII. aetat. LXXIIX. dierum

XVI. vid. Madai ugr. 21xL.

Celle.
oo. Auguſtus D. E Poſt. Epis. Roeeb.

Dux Br. et Lu. Geharniſeht Bruſtbild
mit dem Kragen. R. Das behelmte Vra-

pen t patriis virratibus Anno Do. 1635.

vV. Macd. i188. 2 Lt.ioi. Auguſt. Sen. D. G. poſt. Ep. Razb.
Dux Bruns. et Luneb. Geharniſehtes

BEildniſs bis an den halben Leib, den Helm
mit em Federbuſck vor ſich haltend. Im
Abſchnitt: patriis virtutibus. R. Zwei
gzegen einander geſtelte Bruſtbilder in ei-
nem Cranze, an welchem oben der Reichs-
avfel zu ſehen. Fridericus et Georgius

Duces Brumvic. et Luneb. Herzog
Seorg führt als Niederſachſiſcker Creyſs-

Do riſte einen Commandoſtab. Unten ibgb.
v. Mad. ugqo. Iſt ſohr rar. 2Lt.

i02. Auguſtus D. G. P. Ep. Ra. D. B. E. L.
Das Vapen mit q Helmen, und dem Ra-
tæeburgiſchen Aitrelſehidlein. R. Der Her-
zog acharniſckt: zu Pferde mit dem Com-,
mandoſtah. Ucberſehriſt: Patriis virtu-

B4“ tibus.



24 gt vtibus. Unten ig. vid. Mad. iigo. Iſt

ſel ten. l .2 Lt.1o3. Miguſtus poſt. En. Rateb. Dux Br.
et Lu. Das Wapen. R. Natus ig No-
vemb. ano 1568. obiit i. Octob. ao 1636.

rexit dioeceſin Raceburg. anog 26. pro-
Vincias Haereditaias anos tres vixit

anos 67. mens. o. Dies 12. vid. Madai

utgu. 2Lt.104. Magnus Dux Brunsvic. et Lunebur.
Das Wapen ohne Helm. R. Natus 30.

Auguſii ao 1577. Obũt i0 ebruiar. ao
iGz2. Iſt ſehr rar. V. Mad. iiqʒ. 2Lt.

 105. Fridericus D. G. Dux Brunsvic. et
Luneb. P. C. R. E. P. A. R. Das Wapen.
R. D. O. M. lllsinae. Princip. Dn. Mar-
aret. Duciſſ. Saxoniae natae due.
runisv. et Luneb. viduae Sorori dile-

arunctis. F. F. Oh. Ceſl. VII. Auc. ao
MDCXLilI. vix. an. LXX. me. IV. D. II.

Iſt rar. v. Mad. iig6. 2Lt.
106. Fridericus D. G. Dux Bruns. et Lu-
neburgenſium. Geharniſeht Bruſtbild mit
Lorbeercranz. R. Natus XXVIII Aug.
anno MDLXXIV. obiit X. Decemb. an-
no MDCAXLVIII. regnauit annos XII.

vixit
4



c 25
vixit ſos LXXIV. Menſes III. Dies XII.

v. Mad. uq9[. ala.
Neue Luneburgiſche Linie.

107. Geörg Hertror zue Brauns. vnd
Lun. Linksſehendeeharniſchte Bruſtbild

mit dem Commandoſtab und Helm in den
NHinden. R. Das Wapen mit Helmen:
Aauulff Gotr trawe ich ao 1638. vid. Mad.

1201. 4aLt.108. Derſelbe. 1640. 21Lt.aiog9. Georg D. G. Dux Bruns. et Lun.
eirc. Saxon. infer. Genera. Eruitbild wie

aro 1o7. Re Natus XVII. Febru. ano
MDLXXXII. Obiit I. April. hora veſp.
VII. ao MDCXLI. patriam rexit libe-
rata an. V. menſ. II. vixir aos LIX.

Mens.l. Dies XIII. Heros pius felix vi-
ctor triuimphiator. v. Mad. iao3ʒ. 21t.

n1o. Derſelbe. Spec.ti. Chriſtianus Ludovicus D. G. Dux
Bruns. et Luneb. Geharniſchtes Bild bis

an die Knie, in bloſſem Kopf mit dem Re-
gimentsſtabe in der Hand, und den De-
gen an det Seite. R. Das Vapen mit5

B5 Nel-



20 EA oaunnnHelmen: Sincere et conſtanter ano töa7J.

V. Mad. iaos. a21Lt.ir2 Chriſtian Ludovieus D. G. Dux Br.
et Luneburg. Das Roſs. R. Die Schrift
auf deſſen Vaters Schweſter Tod. Um-
ber: Illiſma Dna. D. Clara N. Duc. Br.
et Lun. Com. Schwartzb. Vid. Inwen-

dig: Nata Cellis 16 lanuar. Ao rs7i. de-

nata Heringae i8 Iuli Ao 1658 Hora 6
niat. vixit an. B7. menſes G. diem vnum.

v. Mad. iaob. 2 Ltitz. V. G. G. Georg Wilhelm Hertzog
z. B. v. L. Geharniſehtes Bruſtbild in ei-
nem Lorbeerecranze, auf dem der Braun-
ſchweigifehe Helm, und r4 Vrapenſchilde
umher. 1662. R. Die Frömmigkeit ſizt
mit einem Buehe unter einem Baum; vor
iht ſteht die Gerechtigkeit. Ueber Beide

hãlt eine Hind aus den Woſſen einen
Kcran?: bietate et iuſtitia. Iſt etuas ſel-

ten. v. Mack rair.  rthil1ta. Georgius Wilhelmus D. G. D. Bruns-
vieens. et Luneburg. Bruſtbild im Har-

niſch. R. Das Wapen und voriger Wahl-
ſpruch 1662. v. Mad. rann. 1t.

iis. Derſelbe. 1bbs 2Ltuu6. Georg Wulh. D. G. Dun Br. et Lun.
Geharnifehtes Bruſtbild. R. Natus XVI.

lan. clobLXXIV. deſfunctus XXVIII.
Aug.



Aus. ciolaCCV poſtq. rixiſſet an.
IXXxtt menies VII. dies XII. Darun-

ter: Haud fulſit gratior populis. vid.
Mad. 1214. 2Lt.

ii7. Deu ſelbe. 1Lt.1i8. lonan Friedrich D. G. Dux Br. et Lu-
neb. Das Wapen mit 5 Helmen. R. St.
Andreas mit dem Creuze: St. Andreas-

beaerg. Anno 1667. v. Mad. iaig. 1t.
1t9. loan. Frider. D. G. Dux Br. e. L Bruſt-

bild im römiſchen Gewand. R. Ein Palm-
baum auf einem hohen Felſen im Meer,

worauf ein groſſes und kleines Schiff zu
ſecehen: Ex duris gloria. 1676. vid. Mad.

i2i7. 2Lt.
120. Dergleichen aber ohne Schiffe. 1679.
121. Iohan Exieder. D. G. Dux Br. et Lu.

Eruſtbiid. R. Die Schrift: Natus ann.
NMDCXXV. XXV. April. poritus re-
rum M.DC.LXV. Obin Xiix De-

cembris A. ADCLXXIX,Vindelicorum. v. Mad. raig. v ga
ia2. Nerſelbige, wo auf dem Aveis anſtatt
des Bruſtbiides das behelmte Wupen. vid

Wadld. 3706. 2 Lt.
a23. Chriitian Ludovieus D. G. Dux Br.
etr Luneb. Das behelmte Vapen. R.

Natus ao 1622 D. 25. Feb. rexit. ducat.
Calinberg. annos VII. Cellenſ. Gru-

benh. et camit. Hoyens. et Dieph. aos

Xv.
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XV. Denatus ao 166g. ig die Mart. vid.
AMad. i209. 2Lt.124. Georg. D. G. Epis. Min. Bru. et L.
Domp. Vorwärts gekekhrtes Bruſtbild
mit dem Biret, in einem mit Peiz aufge-
ſchlagenen Prieſterrock  am Halſe eine
Kette. R. Das Braunſchweigiſche Vapen
mit dem Mindenſchen Mittelſchilde. Mo-

naeta noua Mindenſi. 1558. vid. Madai
g28. 2 Lt.i25. Chriſtian. D. G. El. Fp. Mind. Dux

Kruin. et Lun. St. Andreas ſein Creun
vor ſich haltend. R. Das Vſapen mit 3.
elmen und dem Mindenſchen Nittel-

ſchilde. luſtitia et concordia. a. ibag.
v. Mad. 829.

2Lt.126. Chriſtian D. G. El. Ep. Mind. Dux
Br. et L. Geharniſchtes Eruſtbild. R.

Wie voriger. i62o. 2Lt. Chriftranus D. G. El. Ep. Mind. Dux
—B. et Lu. Geharniſchtes Rruſtbild. R.
Wie voriger: In ſpe et ſilentio 1632. v.
Mad. 830. 2Lt.m8. Derſelbe. 1633. 2Lt.129. Chriftianus El. Ep. Mind. Dux Br. et

Lain. Das Vapen mit  Helmen und dem
mindenſchen Mittelſehilde. R. Natus 19.

No. ao. i6b. obiit. Novem. ao. 1633.
rexit dioeceſin hlind. anis 34. Hgere-

üita-



ats 29ditarias.ditiones unis 22 et vltra. v.Mad.

gzr. E 21t.130. V. G. G. Auguſtus P. B. D. S. Ratæz-
burg. H. z. Brunswich. v, Luneburgk.
Der Herzog zu. Pſerde im Harniſeh, mit
cem Helm, Feldbinde und Commandoſtab.
R. Die nackende Fortuna zwiſchen 2
Kriegsheere. Kumi Geluck Erlos Hoff-
nung: mit einer verrzogenen Nament
Chiffre. Ein ſehr rarer Schauthaler ohne

lahrzahl. v. Mad. 3605. 2Spec.
e) Chburfurſtleb Braunſehweigiſebes

Hauß.

i31. Ern. Aug. D. G. D. B. et L. S. R. I.
Elect. Ep. G. Bruſthild, an der Nale ei-
nen btempelriſs. R. Das Braunſchweigi-
ſche Roſi mit des Churfürſten VVahlſpruch:
Sola bona, quae haneſta. Unten: Fein

Silber 1693. v. Mad: zo95. Jat.
132. Erneſt. Aug. D G. Epiſe. O. D. B. et L.

Bruſtbild. R. Das Wapen: Sola bona
quae honeſta. iqi. V. Mad. iaa6. 21t.

133. Erneſt. Auguſt. D. G. D. Br. et L. S. R.
J. El. Ep. QGeharniſeht Bruſtbild. R.
Die Sebrift: Natus XX Nov. cloloCxxIX.
Denatus media nocte inter XXIII er
XXIV. lanuar. clolo CXCIIX Regiminis-

Epi



zo e  6EFpilſcopalis Anno XXXVI. Ducalis XIX
Eiectoralis VII. Poſtquam vixiſſet An-
nos LXIIX Menięs Il. Dies Ill. Haec
Meta Laborum. v. Mad. ö37. 2Lt.

134. Sophia D. G. Ex Stirpe El. Pal. Vid.
Br. et L.un. Mag. Brit. Haeres. Bruſt-
bild ĩm Witwenichleier. R. Nata XIII
Oct. MDCXXX Nupta Menle Sepr.
MDCLvViit. Ad Succeſſionem M. Brit.

Nominata MDCCI. Sub Veſberam VIII
lun. MDCCXIV in Horrtis Herrenhu-

ſanis Adhuc Vegeto et Firmo Paſſu
Deambulans ſubita et placida morte
erepta. liſt ſelten. v. Mad.szß. aL ut.

135. Dergleichen agel. St.
136. Erneſt. Auguit. D. G. Dux Epor. et

Alb. Epiſe. Osnabr. Das Engliſehe Han-
nov. und Osnabr. Wapven mit den engli.
ſchen Schilhaſtern und einem Löwen auft

Krone, womit das Vapen bedeckt iſt,
umhbangen mĩt dem Orden des blauen Ho-
ſenbandes. R. Dux Brunsvicenſis et
Lunehurgenlſis. 1724. Das Lüneburgi-
ſche Roſs. Iſt ein rarer Thaler. v. Mad.
864. 20 Lt.

137. Georgius J. D. G. M. Brit. Fr. et Hib.
Rex F. DBr. et Lun. Dux S. R. I. A. Th.
et El. Bruſtbild mit einem Lorbeereranz.
R. Nat. Hannover. VIII. Iun. IDCLX. S.
N. guſcenit Revimen Electoratus IV.
Febr. MDCXCIIX. Introductus in Col-

leg.
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leg. Electorale VII. Sent. MDCCIIX.
Rex M. Br. Xli. Au MCCXIV Obiit
Osnabr. xxIl. lun MDCCXXVil. Vi-
xit Ann. LXVII. Dies XIV. In recto
decus. v. Aad. 645. 2Lt.„136. Georæ II. D. G. M. Brit. Fr. et H.
Rex. F. D. Br. et L. Dux S. R. L A. Th.
et El. Das gekräöntg arrs darunter
verteilt i750. R. hin Aulteutthaler der
Grube Cronenburgs ſaluck. v. ad 3122. aLt.

139. Wilhelmina Carolina lo. Frid. March
Brand. Fiſia. Georgii Secundi M. Britt
F. et H. R. El. Br. et L. Coniux Brulſt-
bild. Im Abſchnitt: Nat. Onold. il Mart.
uDerxxxii. Nupt. Hannov. II. Septhbr.

XX. Nov.MDCCV. coelo recept.
JDec.MDCCXXXVII. R. Die sSchriſt: Divae

Carolinae Coniugis deſideratiſſimae
memoriam beris civibus poſteris
ſuis ſacro ſanctam eſſe iubet Sem-
per lugens maritus Georgius Il. .Mad.
igq. alt.

Afiſcellun Thaler, wie aueh Thaler ver-
cbiedener auswãrtiger Huuſer.

obe Schulen.
e. Vier an cinam oben mit dem Pegz.

1us



32 ch Sfus gerzierten. Suringbrunnen geplflanzte
und von demſelben gewäſſerte Palmbãu-

me: Rigamur vt ornent. R.Die Schriſt:
Aeternit. Sacr. et fauſtae memoriae Di-
rectorii academici Dn. Iohannis Fride-
riei Ducis Bruns. et Luneb. Sub quo

aucad. lulia exacto a fundat. Seculo pri-
mo alterum ingreſſa d. XV. Odt. a.
MDCLXXVI. mirentur poſteri inter
arma florent Muſae. Gloria principum
ſelicitasſqenali. v. Mad. 2373. 211.

tai. Dũt Helnaſtädtfehe Univerſitäts Wapen.
R. Die Schriſt: anno MDCLXXVI. D.
XV. Oct. memoria ſocularis celebrata
academiae luliac a diuq; lulio duce B.

Et C. Helnaiſtadi Saxonum fundatae a
MDLXXVI. d. xV. Oct. Deo opt. max.
per Sereniſſ. principes ac Dom. Dn. Ge-
ĩ orgium Wilhelmum. Dn. lohanném
Friderieum. Dn. Rudolſphum Augu-

vfrir Dures Brunsvie. et Luneb. ean-
dem clementer: conſeruante et prote-

gente. v. ad:æi7 a. alt.
arn

1u2. Der Gluckotkaler. Im. vier Feldern vie
rerlei Handthierungen, wodurch ſich die
Menlſehen in allen Eleinenten 2Zu berei-
chern ſuehen. i1. Die Iagd. v. Die Fiſche-
rei. 3. Der Bergbau. 4. Schmeſzhutte und
Probierolen, mit einem läger, Fiſcher,

Berg.
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Bergmann, Schmelzer oder Goldmacher:

mit der ins Creuz geſezten Beiſchrift:
Die Menſehen in der Weldt, trachten
alſo nach Geldt. R. Das Glück mit auf-
geſpanten Segel auf einer Kugel in Meer
ſtehend, nebſt einem vorbeiſegelnden
Schiſffe: O. ihr. Leute. alle. vier. was.
ihr. ſucht. das. ſfindt. ihr. hier. Ault der
Kugel ià Sp. Th. v. Mad. 2378.

143. Sophia March. Brandenb. nata Du-
ciſſa Brunsw. Luneb. Das Brandenbur-

btilehe und Braunſchweigiſche Wapen un-
ter einer Crone. R. Nata Cellis 30 gbr
1563. March. Georg. Frideric. annis 36
vidua, vixit annos 75 menſes 2 dies 14.
denata 14 lanuar. ſepulta 28 Maii No-
ribergae ao. i639. v. Mad. 1oqs. 2Lt.

144. Sckmalkaldiſeker Bundesthaler. lohan.
Frederic. D. Sax. B. Magde. Bruſtbitd

inm Churhabit. R. Philip D. G. Lang.

ane 37
dem Degen. i54a. vi Mad. 504. 2 Lt.

145. Derſelbeo. 1543. 2Lt.
146. Derſelbe. 1544. 2Lt.14J]. Ebenderſelbe. i8. 2Lt.
148. Derſelbe 1546. 2Lt.
149. Derſelbe. 147. 2Lt.150. Sigismundus Archidux Auſtrie (mit

Mönchsſchrift). Der Erzherzog gehar-
nilchkt in ganzer Poſitur, im Erzherzogli-

C chen
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chen Ornat.Zur Rechten hãlt ein Löwe das
Oeſterreichiſche Hauptſchild, zur iinken
iſt ein beſfederter Nelm. R. Ein Turnier
Ritter zu Pferde, mit einem Panier, und
dem Oeſterreichiſchen Helm mit einem
hfauenſchwanz. Unten 1486. vid. Mad.
1378. 21Lt.gi. Maxi. Caro. e. Ferd. D. G. Ro. Caeſ.
Reg. Hiſp.9o. Die dreioekrönten Erulſt-

Jvilder. R. Hung. Bo. Bal. Cro. et Ar-
chid. Auiſt. D. Bur. Der Reichsadler mit

dgem V/apen aut der Bruſt. v. Mac.24. 2Lt.
152. Io. Se. Rex. Vn. Ein auf einem glat-

ten Boderi geſtempeltes Schild, da ein hal-
ber aufrechtſtehender Fuchs oder Wolt
fich Zeiget der aus einem dreifachen Rü-
gel hervorſteiget. Darüber obige Schrift,
auf der Seiten ein halber Mond und Stern.
1565. Der Revers iſt ganz leer. Ein ſelt-
ner Thaler. v. Mad. 322. 21Lt.

153. (lohann. III. Von Gottes Gnaden
Kaiſer, Selbſthalter aller Ruſſen.) Das
Bruſtbild des abgeſezten iungen Kaiſers

mit einem Lorbeercranz, und an einem
Bande hangenderi St. Andreas Orden. R.
Der Ruſſiſche 2weiköpfigte dreimal ge-

krönte Acler mit dem Scepter und Reichs-
Apfei. Umher: (Eine Rubel Münzæei7an)
Vnten: (Gepragt in der Munze 2u St.
Petersbuxrg.) Die Inſchriſten ſind alle in
Ruiſſiſcher Sprache. Iſt ſehr ran v. Mad. o.

154.



aeo t 35154. Ern. Aug. Conſtantin D. G. Dux. Sax.
I. E. M. A et V. Bruiibild in langen mit
einer sehleife gebundenen Haaren, Bruſt-
harnifch, Hermelin Mantel, und Ordens-
bande vom weiſſen Adler. R. luſtitie et
clementia. Das Sächſiſche Hauptwapenm
mit dem Fürſtenhuth, welches von. io Liti-
nen Wapen, als von einer Kette umgeben

iſt. 1756. v. Mad. 3982. 1.ta

155. Der erufene Magdeburgiſclie Interimstlialers
Chriſtus wird von dem knienden IJohannes.
im Iordan gerauft; Dit. is. min. leve.
Son. d. ſ. gi. no. R. Der RKeiland be-
drohet ein Vngeheuer, welches 3 Men-
ſchenköpfe und 2 Klauen. hat, und unter
deſſen Schwanze eine andere Teufelslar-
ve hervor ſichet. in dem Hakenförmi-
gen Schwand, worauf es ſtehet, find Ster-
ne. Von den Köpfen trägt einer eme
Pabſtkrone, der andere eine Narrenkap-

ve, auf dem dritten iſt ein Engelskopi:
Ppaeke di Sathan du lnterim. vid. Mack

2360. 2Lrt.156. Der Nſiedertiuſertlaler. Aul einer Seite

in der Mitte der Spruch: Dat. Wort. is.
Fteiſch. geworden. vn. wanet. in. vns.
Auswendig die Umſchrift: Wes nichrt.

gebore. ĩs. vin. de. Wat. vn. Geis. mac.
nich. Auf der andern Seite folgende zu

C 2 deia
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36 86 Sden obigen gehörige Worte: in gaen.
int. Rike. Gades. ein. Köninck. vpreg.
ov' al. Umſchriſt; Ein. Godt. ein. Ge-
love. ein. Doepe. Inwendig: Tho.
Munſter. Darüber 1534. Ganz oben zwei

ins Creuz gelegte Schwerdter. v. Mad.æ2sbi.

Stadte Müngen.

157. Moneta rioua Brunsvicenſis. Der
Stäadtlive. R. Der aus dem Grabe aufſte-

hende Heiland, mit der Siegesſahne den
Tod unter den Füſſen habend: Verbum
Do. Ma. in Ae. 1546. x. Mad. a2164. Heiſt

auch ſonſt der Schmalkaldiſche Bunds und

Truuiuplistlialer. 2t.158. Moneta noua civitat. Luneburg. Das
Stadt Vapen. R. Der halbe Mond mit

AMenſchen Antliz und Ohr von der linken
Seite: viſitauit nos oriens ex alto. 1546.
Aut die Reformation in dieſer Stadt ge-
ſchlagen. v. Mad.2274. 2Lt.159. Dieſelbe Münze, wo aber der Mond
Kkein Ohr hat. 1547. v. Mad. 22. 4. 21Lt.

a6o. Strashburgiſclior Iubelthaler. Das Wapen
der Stadt, mit den Umſchriften: Omnis.
terra. adoret. Deum. et. pſallat. ei.
Darunter: Lux. poſt. tenebras. MDXVII.
R. Die Schrift: Pro religionis centum
ante annos divinitus reſſiturae memo-
ria novique ſeculi felici auſpicio S. P.
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Q. Argentor. F. F. ao. MDCXVII.

Cal. Novemb. v. Mad. 2337. 2Lt.
161. Mon. argentea civitatis Erfordenſis.

Das einfache Stadtwapen von einem wil-
den Mann und einer wilden Frau gehal-

ten. R. Das volſtändige vierfeldige Wa-
pen, darüber ein Engelskopf, darneben
die chymiſchen Zeichen A und D und un-

ten 1617 V. Mad. 2219. 2Lt.
iG2. Erffordtiſche. Sondere. Stadt. Sortt.
21622. Das Wapen. R. Das völlige Wa-
pen. Gott. beſſere. die. Leufte. vnd.

Zeitten. Unten: 24 gl. Eine rare Mün-
ze in Thaler Gröſſe, die zur Kipper Zeit

von ſehr ſohleehtem Metall auf i Thaler
geſchlagen. v. Mad. a220.
163. Die Stadt Regenſpurg in Proſpect mit
der Donaubrücke und darüber das Va-
ven von 2 Engeln gehalten. R. Die Schrift:
Bernhardus Sax. dux victor Ratispo-

nam ingreditur V. Nav. 1633. v. Mad.

2320.
2 Lt.

J J

164. Ein Stück mit Arabiſeher Schriſt. i Lt.

Kleine Silber Minsen.
i65. Drei Räume in Blumen Töpfen. Um-

ſchriit: Wol dem der Freude an ſei-

cC17 ten



3383 esnen. Kindern erlebet. Vnten: das hilt
err Zebaoth. R. Zwei Geſeztafeln;

mit der Aufſehrift: du ſolt deinen Va-
ter vnd Mutter ehren auf daſs dirs
wohl gehe.

166. Braunſcehweigiſche Stadtmünze mit 8t.
Autors Bildniſs.

167. Moneta nova Goslar. Das Stadtwa-
ven. R. Maria mat. grat. Ein Marien-
biid (mit Hengen.)

168. Hi. ndicus. dux. Ein Creuz mit Ring
und Puncten in den Ecken. R.
ina ciuitas. Eine Art Reichsapfel darinn

VVIC.aßq. Otto Inprator. Ein gekrönter Kopf
daneben ein Spieſs. R. Ein doppelt Creuz,

in den Ecken Puncte, wie ein Kleeblatt
Zeſedt.

170. Dunkle Randſchrift zwiſehen 2 Creù-
zen, in der. Mitte eins mit Puncten. R.
Verſchiedene Buchſtaben und Figuren.

172. 18 8t. Lowen Pſennige.
172 Cieorg H. 2. Br. u. L. Der Löwe im

schilde, daruber der Braunſehweigiſehe
Kelm.“ R. Der Reichsapfel mit 24. Piet.
luſt. ac Fortit. 1635. rggl.

i7ʒ. Eine antique Münze von lulius Caciar
von Silber uüberguldet.

Lupfern



Ss z9Kupferne und bleierne Meduillen.

t74. V. G. G. E. Maria Catha. G. H. Z.
B. V. L. Bildniſs in ganzer Stellung. R..
Wapen mit 3 Helmen. Dieu me condui-
ſe. Oval Medaille überzinnt.

175. Ein Pferd, ſo von einem Löwen ſehr
gemishandelt wird. Im Abſchnitt: Anno
1626. R. Die Auſſehrift: Fruſtra te op-
ponis fraenande caballe leoni, Albus
eras rubeus ſi modo pergis eris. Vom
König Chriſtian IV. in Dünnemarck auf

NHerzog Fried. Vlrich geſchlagen. Von
Blei.

176. Eine dergleichen von Blei.
i77. Bildniſs des Apoſtel Petrus in der Reeh-

ten einen Schlüſſel in der Linken ein of-
fenes Buoh haltend. Zwiſchen den WVa-
penſchildlein von Braunſchweig, Lune-
burg, Bremen und Verden die Umiſchuiſt:
Cſtof. Arc. Eps. B. Dux B. K. Das
VWapen. Elige cui dicas. 1522, Biei.

178. Franciſeus primus Rom. Kayſer
geharnifcht in ganzer Poſitur, in der Rech-

tten einen Sabel, Zur Seiten ein Kleines
Vapen mit dem Adler. R. Der doppelte
Acdiler: Felicitas imperii. Blei.

179. Erid. Ludov. Dux Wall. Aug. Dux
Saxo. Goth. et A. Die beiden gegen

»einander gekehrten Bruſtbilder. R. Di-
gnus dignaM iVnxit! IVnCta eſt Brit-

C 4 tannia



40 th  Stannia Gotha. CVr par coniVnctum eſt?
par oevs ipſe facit. Menſ. Maii. Zinn.

180. Avers dem Vorigen gleich. R. Zwei
Arme welche ſich die Hände geben, wor-
über die Sonne ſtralet. Umſchriſt: Sic
vetus renouatur ſocietas. Im Abſchnitt:
MDCCXXXVI. M. Mai. Kupfer.

180. b. Ein dergleichen von Kupfer.
abi. Fridericus Pr. Walliae Auguſta dux

Saxo. Goth. Nup. Bruſtbild. R. 7. BEruſt-
bilder. Kupfer.

w2. Auguſtus III. Rex Pol. Eruſtbild. R.
Wapen. El. Sax. 1751. Kupfer.

183. Ein links ſehender Frauenskopf, dahin-
ter ein Dreitack. Unmiſchrift: O fair

Britannia Hail. R. Das Filcd des Sieges
auf dem Binterteil eines Schiffes. Goree
tiaken. MDCCLVIII. Kupfer.
184. Ein linksſehender Frauenskopf darun-
tex ein Scepter mit dem Dreizack und eci-
ne Römiſche Fahne mit einem Kranze

umgeben, 2ur Seiten die Nelimen: Saun-
ders-.Wolfe. R. Das Bild des Sieges und

ein Trophäum, woran ein Gefangener
gebunden. Quebec taken MDCCLIX.

w Abſchnitt: Soc. P. A.C. Kupler.

APFPENDIX.
1. Einſt Auguſt erſten Churfürſtens zu

Braunſchweig Lüncburg. Auf der erſten
Seite



ch AarSeite iſt des Herzogs gekrönter Namens-
zug E. A. in einem Lorbeercranz umge-
ben mit i5 gekrönten Wapenſchildern  und
beigeſügten Schwerdt und Biſchofsſtab.

Darüber: Sola Bona Quae Honeſta.
Unten i681. R. Fine Bergwerkegegend,

und darüber ein ſpringend Pferd, dem
eine Hand aus den Wolken einen Lorbeer-

cranz aufſezet. 3 Spec. Th.
2. Wie einer von den vorigen, nur daſs ſich

clas Eruſtbild mit völligem Geſicht und ei-
ner groſſen Staatsperuque Zeiget. 1680.

2 Spec. Th.
3. Von Herzog Auguſt dem lüngern. Der
Nerdog 2u Pferde ſizend, geharniſcht,

einen mit einer Plumage geſchmüekten
Nuth auf dem Haupt: Auguſtus v. G. G.
Herzog zu Brunswyck und Lunaburg.
R. Das Vapen mit den Helmen. Alles
mit Bedaeht 1664. i Spec. Th.

d4. Eine Medaille mit dem Bruſtbild Lud.
KRudolph auf die Huldigung der Stadt
Braunſchweig. R. Die Stadt Braunſehweig

im Proſpect. 3Lt.3. Eine dito mit dem Bruſtbilde Georg ll.
König von Engeland auf die Stiſtung der
Univerſität Göttingen. 4Lt.6. Eine Medaille worauf die Mildigkeit mit

dem Fülihorn. 21Lt.7. D. G. Rud. Aug. et Ant. Vlr. D. D.
Brun.
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Brun. et Lun. Zwei gekharn?ſehte Druſt.
bilder neben einander. R. Zwvri mit ei-
nem Fürſtenhuth bedekte sSaulen auf ihren
Poſtementen woran Kriegesarmaturen.
1691. iSpec. Th.

8. Eirie Medaille mit dem Bruſtbilde des
Prinzen Eugenii auf die Gefangenneh-
mung des Generat Ville Roy in Cremona.

17or. iſ. Lt.
3. Churfürſt Ioh. Georg Dux Sax. Bruſtbiid

mit i63o. gdas Wapen vor ſich habend::
Counfeſſ. Luther. Aug. Exhibitae Secu-
lum. Rdohannes deſſen Bruſtbild mit 1530.
25. lJun. Darüber die Ueberſchrift: No-

anen Domini Turris Fortiſſima. Zuvi-
ſchen 4 Vapenſchilden. rSpec. Th.

10. Eine Medaille. Bruſtbild: Eliſab. lu-
liana. D. G. Duc. Br. et Lun. R. Der

Proſpect vom Cloſter zu Saladalen. 27, Lt.
i. Eine dito mit dem Bruſtbilde des Kaiſers

Ferainandi i529. Leopoldi 1683 auf den
beidermaligen Entſaz der Stadt Wien.

ijz Lt.
i2. D. G. Ioh. Caſimir et Ioh. Ernſt. Fra.

Duces Saxon. Beider gegen einandes
geſtelte Bruſtbilder und das lahr 1582. R.
Lantg. Thuiri. et Marchio. Miſn. Mone.
Imperi. Hie Sachſiſche Säule mit den
umhergeſerten übrigen Vapenſchilden.

1Spec. Th.
13. Der
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13. Der ſiebents Gioekenth:ler von Auguſtus

Herzog zu Braunſchu. und Lümeburg ibag.
iSpee. Th.14. Z Begräbniſsthaler von Herz. Auguſt

VWilhelm erſten Gemahlin. io. JEprc. Th.

i5. Eine Medaille von Herz. Auguſt viſheim.
Bruſtbild und Titul. R. Eine Rentrebuhin,
darinn ein Pferd nach dem Ziel rennen

i7ij. 1Lt.S. Ein  ðt. von Herzog Auguſt Wilhelm
auf das ↄte Iubilaeum.

i7. Ein ʒ St. von Ioh. Friedrich Herzog zu
Braunſchw. und Lüneb. mir dem Palm-
baum. zot.

18. Ein dito von Joh. Georg Churfurſt zu

Sachſen 1621. —3st.i9. Ein dito von dem sten Glockenthaler mit

Tandem 13z. BSpec. Th.
20. Ein J St. mit beiden Bruſtbildern Joh.

Caſimir und Ioh. Ernſt. ibo. 18t.
ai. Begribniſsmũnze Eliſ. Iuliana nebſt dem

schloſs Salzdahlum. Medaille. Ilt.
a2. Eine kleine Münze mit dem Eruſtbild

Friedtich Herzog zu Braunſchw. und Lü-
neb, 1646.

23. Eine Freimauer Medaille, mit der Um-
ſchriſt: Fauete linguis.

24. EFine Kleine Medaille worauf das ate
Gebot.

a5. Eine



a4 e25. Eino vierekte Medaille mit einem Hercu-

les 1697. izz Lt.
26. Ein Stük. Friedrich Wilhelm König
von Preulſſen.
27. Eine Medaille welche aufgeſchroben

werden kann, worinn aut lungfernglaſs
diie Paſſion ſehr fein gemahlet von Kaiſer

Ferd. Ill.28. Drei Stolberger feine  St.
29. Zwei Andreasberger  und  st.30. Ein Kiein stuück mit dem Bruſtbild der

Kaiſerin Maria Thereſia.
31. JSt.mit dem Bruſtbild Georg König von

Engeland.32. Stück verſchiedener Sorten von feinem

Gelde.

Einige vur Minzkemniß dienliche

Bucebej.

1. Volſtändiges Braunſchweig Lüneburgi-
ſches Münz und'Medaillen Cabinet, Helm-
ſtedt ma7. in ato geheſt.

a 35. Numophylacium Burckhardianum,
N lmſt et Götting Tom I.- Iv

cs. 7. Eiusd. Samlung von Thalern, Dueaten

und Medaillen, Tom. J. II..
s. Lilientkal, volſtändiges Thalercabinet,

Königeb. i747. in gvo.
9rii.

a



SGe  dt 459-ir. Dav. Sam. v. Madai volſtändiges Thaler-

cabinet, 1-3ter Th. Königsb.i765-67. in gvo.
12. 13. Eiusd. erſte und zweite Fortſezung.

ibid. 1768. G69. 2Bände in gvo.
14. Numophylacium Mansbergianum, Cell.

1763. in Svo.
15. Münzverzeichniſs, Magdeb. 1763. in gvo.

16. Chriſt. Aug. Graf v. Berckentin, Münz.
vamlung, Coppenh. i759 in gvo.

17. Münzcatalogus, Berlin i750. 8vo.
18. Ein dergleichen, ibid. i759. gvo.
19. Numophylacium Hollianum, Bremen

1764. 8vo
20. Aug. Adolph. V. Cramm Münzſamlung,

Werning. i765. in 8vo.
2t. Idem liber, ſine tit.
22. Theſaurus numismatum mag. a Petro

Nerslebio, Hafniae i758. gvo.
23. Münzcabinet, Hamburg 1759. 8Svo.
24. Dergleiehen, ibid. i758. 8vo.
25. Dito, ibid. i754. 8Vvo.
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